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Rülke: Das erneute Herumlavieren von Kretschmann beim Finanzausgleich
ist eines Ministerpräsidenten nicht würdig

Zu den „verhalten-optimistischen“ Äußerungen des baden-württembergischen Ministerpräsidenten
Kretschmann vor dem Treffen der Ministerpräsidenten der Länder zur Neuordnung der Bund-Länder-
Finanzen sagte der Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion Dr. Hans-Ulrich Rülke:

„Das anhaltende Herumlavieren von Kretschmann beim Länderfinanzausgleich ist nicht nur peinlich,
sondern auch eines Ministerpräsidenten, der die Interessen Baden-Württembergs zu vertreten hat, nicht
mehr würdig. Seit seinem Amtsantritt weigert sich Kretschmann, zum ungerechten und
leistungsfeindlichen Länderfinanzausgleich eine klare Position zu beziehen. Wenn der Ministerpräsident
jetzt sagt, ‚wenn es im Laufe des Herbstes nicht zum Schwur kommt, dann werden wir überlegen
müssen, Klage einzureichen‘, macht er sich nur noch lächerlich. Die FDP-Fraktion fordert
Ministerpräsident Kretschmann erneut auf, sich endlich klar und eindeutig zur Klage gegen den
bestehenden Länderfinanzausgleich zu bekennen und sich den Geberländern Bayern und Hessen beim
Gang vor das Bundesverfassungsgericht anzuschließen.“


